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[a. o.]. Mediagraphe: Dorothy Arneson
[a. o.]. Ann Arbor, Mich., The Pierian
Press, 1972. — 29 cm. XL, 382 p.

FF/CHF/VHt/EF Evangelistar. Voll-
ständige Faksimile-Ausgabe des Codex
78 A 2 aus dem Kupferstichkabinett der
Staatlichen Museen Preußischer Kul-
turbesitz Berlin. Graz, Akademische
Druck- und Verlagsanstalt, 1972. — 2
Bde. 29 cm. — Sch. 9500.—.

Faksimile-Band: 182 S. ill.
Kommentarband: Kodikologische und
kunsthistorische Einführung von Peter
Bloch. — 97 S. 12 Taf.
(Codices selecti, phototypice impressi.
31, 31*.)

Die Schweizerische Landesbibliothek
ist seit einiger Zeit im Besitz des hervor-
ragenden Faksimiledruckes eines Evan-
gelistars, das im Kupferstichkabinett
der Stiftung Preußischer Kulturbesitz
in Berlin-Dahlem verwahrt wird. Nach
den Gutachten der Fachleute ist Kaiser

Heinrich III. als Adressat dieser liturgi-
sehen Handschrift zu betrachten, die als
Schlüsselwerk der mittelalterlichen
Buchmalerei bezeichnet werden darf
und ohne deren Erschließung die Frage
nach einer Reichenauer Malerschule
nicht beantwortet werden kann. Cha-
rakteristisch für diese Bilderhandschrift
ist ihr einheitlicher Bildstil. Die Figu-
ren zeigen eine gewisse nervöse Hast
und geschäftiges Hantieren gegenüber
der antikischen Gelassenheit anderer
Handschriften. Dazu kommt ein dra-
matisches Augenrollen, das die Aussa-
gen der einzelnen Personen steigert und
den neutestamentlichen Berichten et-
was von Parteinahme beimischt. Es
würde hier zu weit führen, eine einge-
hendere Beschreibung dieses Faksimile-
druckes zu geben, der technisch eine
Höchstleistung des Reproduktions-
druckverfahrens darstellt: Die Minia-
turen in ihren feinen Farbgebungen mit
den in unvermindertem Glanz leuchten-
den Gold-Hintergründen erfreuen das
Auge jedes Betrachters. — In dem aus-
führlichen Kommentarband mit einer
kodikologischen und kunsthistorischen
Einführung des bedeutenden Kunsthi-
storikers Peter Bloch werden unter an-
deren Vergleichsbeispielen auch die bei-
den Evangelistenbilder des Matthäus
und Markus aus dem Codex Aureus aus
Pfäfers wiedergegeben, der im Besitz
der Stiftsbibliothek in St. Gallen ist.

W. A.

5TELLE/VGE5EC/7E — OFFFES DE SEFF/CES

BIBLIOTHEKARIN (gelernte Buchhändlerin mit Praxis in Bibliothek) sucht
Halbtagsstelle. Raum Zürich - Baden. Stellenantritt anfangs Februar 1975. Ange-
bote unter Chiffre 59 an die Redaktion der «Nachrichten VSB/SVD», Hallwyl-
Straße 15, 3003 Bern.
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